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Reichsamt des Jnnern
Fünfter Tag

Abg Nanmann ſreiſ Vg behandelt eingehend die Frage der
Arbeitstammern Der vorliegende Entwurf müſſe erheblich ausgebaut
werden wenn er von Wert ſein ſolle Den Arbeitskammern müßten ſchar
begrenzte beſtimmte Befugniſſe zugewieſen werden damit ſie imſtande ſind
reale Aufgaben zu löſen Sie müſſen auf eigene Finanzen geſtellt werden
Es würde ſich empfehlen ihnen die Strafgelder für Uebertretung der
J Wegen zuzuweiſen und ſie ferner noch an die Jnvaliditätskaſſe
anzuſchließen

Abg Gräfe deutſche Reformpartei tritt für die Förderung des
Mittelſtandes ein Dieſer dürfe nicht die Koſten der Sozialpolitik wagen
Er ſpricht ſich gegen die erweiterte Sonntagsruhe aus

Abg Sir Zir rühmt die ſozialpolitifche Tätigkeit des Zentrums
Vor allem müſſe dem Aſchenbrödel der Sozialpolitik dem Kaufmanns
ſtande geholſen werden Der Redner bekämpft das Hauſierunweſen das
Warenhaus und Ausverkaufsweſen und erkundigt ſich nach der ange
ne Vorlage gegen den unlauteren Wettbewerb

Abg von Brockhauſen e Der Handwerkerſtand bedarf der
weitgehendſten Fürſorge Herr Naumann mag wohl geiſtreich geſprochen
haben aber ſeine Ausführungen hatten wenig praktiſchen Wert Die
Hoffnung daß er 4 die Warenhäuſer vorgehen wird iſt ganz verfehlt
Ich träumte kürzlich die Warenhäuſer ſtänden alle leer und die Angeſtellten
ſeierten einen Abſchiedskommers in dem ſie folgendes Lied ſangen

O Warenhäuſerherrlichkeit wohin biſt du entſchwunden
Kie kehrſt du wieder goldne Zeit ſo frei und ungebunden
Vergebens ſpähe ich umher
Jch ſehe deine Spur nicht mehr
O jerum jerum jerum uſw

Wo ſind die die vom Wertheimſtein
Nicht wankten und nicht wichen
Die Arm in Arm mit Barth Gothein
Den Herrn der Erde glichen
Sie kehrten mit geſenktem Blick
Mit Naumann zum Detail zurück Große Heiterkeit

Der Redner beſpricht die Kämpfe im Berliner Baugewerbe und den be
vorſtehenden Rieſenkampf im Reiche Ueberall zeige ſich der Terrorismus
der Sozialdemokratie

Abg Dr Junck ntl fordert die baldige Einberufung einer Regierungs
konferenz zur Löſung der Frage der Einhettsſtenographte Er wünſcht
eine Enquete über die Frage der Mindeſtpreiſe im Handwerk Er be
ſpricht dann eingehend die Kartellinterpellation und ſpricht für die
Schaffung eines Kartellamtes Vor allem müſſe auf dem Gebiete der
Zoll und Frachtpolitit den Auswüchſen des Kartellweſens entgegengetreten
werden

Auf Antrag Baſſermann ntl wird die allgemeine Ausſprache ge
ſchloſſen Das Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt Dann wird
über die Reſolution abgeſtimmt

Abgelehnt werden die ſozialdemokratiſchen Reſolutionen mit der Forderung
einer reichsgeſetzlichen Regelung der Arbeits und Dienſtverhältniſſe aller
Angeſtellten der Forderung eines Reichsberggeſetzes und reichsgeſetzlicher
Regelung des Knappſchaftsweſens eines Geſetzentwurfs über den Bau
arbeiterſchutz ſowie derjenigen Beſtimmmung aus ihrer Glashütten
reſolution die das Verbot der Nachtarbeit fordert wogegen der Abſchnitt
dieſer Reſolution über das Verbot der Sonntagsarbeit im Hammelſprung
mit 123 gegen 104 Stimmen angenommen wird Alle andern Reſoluttonen
werden angenommen

Beim Titel der drei Direktoren verſuchen die Abgg Hus Soz und
Stadthagen Soz vergebens noch einmal allgemeine ſoz alpolitiſche
Fragen anzuſchneiden Der Präſident muß ſie mehrere Male zur Sache
rufen und mit den geſchäftsmäßigen Folgen drohen ehe ſie unter großer
Unruhe des Hauſes ſich dazu entſchließen die Rednertribüne zu verlaſſen
Sie tun das mit der Drohung bei der dritten Leſung doch noch ihre Reden
zu halten

Abg Pr Pfeiffer Htr dankt für die Unterſtützung des germaniſchen
Muſeums in Nürnberg und des deutſchen Muſeums in München Er
fordert weiterhin Förderung des kunſthiſtoriſchen Unterrichts ein voll
ſtändiges Verzeichnis der deutſchen Kunſtdenkmäler Populariſierung der
Monumenta Germaniae Fortführung des Grimmſchen Wörterbuches und
Unterſtützung wetterer wiſſenſchaftlicher Unternehmungen Aber auch den
Künſtlern und Dichtern müſſe weitere Unterſtützung zuteil werden Auch
der Kaiſer habe ja an Liliencron einen Ehrenſold gegeben ebenſo die
Stadt Hamburg einen Ehrenſold an Guſtav Falcke Die 75000 Mk ſün
die Hohkönigsburg die als letzte Rate gefordert werden ſollte man lieber
zu einem Ehrenſold für Maler Muſiker und vor allem für Journaliſten
verwenden für dieſe Männer die mit einer wunderbaren Elaſtizität des
Geiſtes die Pulsader des öffentlichen Lebens ſind Die einzigen Vethilfen
die die Journaliſten bis jetzt von Reichswegen haben ſind die daß ſie
wenn ſie offiziös ſind zu den intimen Diners des Reichskanzlers zu
gezogen werden Gr Heiterkeit Die Standesorganiſationen der Preſſe
müßten unterſtützt werden Auch müßte daſür geſorgt werden daß nicht
unlautere Elemente ſich ohne weiteres zur Preſſe rechnen dürſten wie der
bekannte Herr Bollhardt aus dem Moltke Harden Prozeß Auch die
Schaubühne müſſe mehr unterſtützt werden damit das deutſche Volk wieder
ſeine Dichter mehr kennen lerne Jetzt heiße es leider ſchon von Schiller
Früher warſt du der Mann jetzt iſt es der Sudermann Gr Heiterkeit
Der Reichstag hat die Pflicht für die Kulturintereſſen des deutſchen Volkes
zu ſorgen Lebh Beiſall Stadthagen ruft O der Modernismus
Große Heiterkeit

Das Haus vertagt ſich auf Donnerstag 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 7 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſche von Bethmann Hollweg von Rheinbaben

von Moltke
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt
Auf der Tagesordnung ſtehen die vier Jnterpellationen der Kon

ſervativen der Freikonſervativen des Zentrums und der Nationalliberalen
und Freiſinnigen über den Stand der preußiſchen Beamtenvorlagen Die
Interpellationen erkundigen ſich nach den Gründen der Verzögerung der
Einbringung der Beſoldungsvorlagen für die Beamten Geiſtlichen und
Lehrer und fragen wann die Einbringung zu erwarten ſteht

Staatsſekreiär von Bethmann Hollweg erklärt ſich zur ſofortigen
Beantwortung der Interpellationen bereit

Abg von Hennigs konſ begründet die konſervative Interpellation
Er fragt nach dem Grunde der Verzögerung und nach der Form in der
die Regierung den Ausgleich ſchaffen will Seine Partei ſei bereit die
nötigen Steuern zur Deckung zu bewilligen Der Landtag müſſe im
Herbſt möglichſt früh einberufen werden Beifſall

Die Jnterpellation begründet der Abg Hobrecht natl Er erklärt
er habe den Ausführungen des Vorredners nicht viel hinzuzuſetzen Ge
wiß ſei die Erhöhung der Beamtengehälter ein ſchwieriges Problem ins
beſondere ſei die Beſeitigung der vielen Beamtenklaſſen die Löſung der
Deckungsfrage uſw nicht leicht Wenn die Regierung die Vorlage ſo be
ſtimmt ankündigte ſo mußten wir doch annehmen daß ſie ſich über die
Löſung dieſer Fragen ſchlüſſig geworden ſei Lebhafter Benall Die
Verſchiebung der Vorlage muß unter der Beamtenſchaft tiefgehende Er
bitterung erzeugen Lebhafte Zuſtimmung Warum muß die preußiſche
Vorlage vertagt werden Was lkümmert uns die Erledigung der Reichs
vorlagen wenn es ſich um eine ſo eminent preußiſche Frage handelt eine
Frage die keinen Aufſchub duldet Lebhafte Zuſtimmung4 Fryr v Zedlitz begründet die freitonſervatwe Jnterpellation

Die Vertagung der preußiſchen Vorlagen die nach der geſtrigen Reichstagsſitzung außer Zweifel ſtehe ſei höchſt beklagenswert Beifall Eine

ründliche Beſoldungsreform ſei nötig Es liegen in dieſer Beziehung feſte
v der Regierung vor Wie ſtehts jetzt damit Die Deckungs

rage kann die Regierung nicht vorſchützen wir wollten ja die nötigen

Freitag den 13 März 1908

Steuern bewilligen Die Beamten müſſen unter dieſen Umſtänden ja ver
bittert werden Lebh Zuſtimmung Der Regierung können wir mildernde
Umſtände ja zubilligen da das Reich die Vorlage verſchoben hat Aber
wenn das Reich im Herbſt nicht Ernſt macht müſſen wir ſelbſtändig vor
gehen Beifall Weder bei Beamten noch bei Lehrern darf ein Be
ſoldungsunterſchied zwiſchen Stadt und Land gemacht werden Eine
Teuerungszulage iſt ſofort nötig ebenſo rückwirkende Kraft der Vorlage
Aber beſſer iſt es man legt uns das Geſetz noch vor wir werden es noch
verabſchieden können Geſchieht das nicht ſo trägt die Regierung die
Verantwortung für die Folgen

Abg Kirſch Zir Die Vorlage iſt in der Thronrede angekündigt
worden Sollten ſich die Beamten nicht mehr auf die Thronrede verlaſſen
tönnen 7 Warum erledigen wir nicht wenigſtens die Frage der Lehrer
beſoldungen Die Enttäuſchung der Beamten muß wenigſtens durch aus
reichende Erhöhungen beſänſtigt werden

Vizepräſident des Staatsminiſterium v Bethmann Hollweg Die
Regierung hat ſeinerzeit erklärt daß für 1908 neben einer Erhöhung des
Wohnungsgeldzuſchuſſes eine allgemeine Gehaltsaufbeſſerung für alle Unter
beamten für die mittleren Beamten und einen Teil der oberen Beamten
unter Beſchaffung der erforderlichen Deckungsmittel erfolgen ſolle Zugleich
war die Neuregelung der Dienſtbezüge der Lehrer und Geiſtlichen in Aus
ſicht geſtellt An dem Entſchiuſſe den Beamten Lehrern und Geiſtlichen
die ihnen zugedachten Aufbeſſerungen für 1908 zu gewähren hält die

Regierung unbedingt feſt Jhre Abſicht die entſprechenden Vorlagen noch
jetzt dem Landtage zu unterbreiten kann ſie jedoch zu ihrem Vedauern
nicht verwirklichen Nach Lage der Geſchäfte im Reiche hat eine um aſſende
Reform der Beſoldungsverhältniſſe auf den Herbſt vertagt werden müſſen
Bei der Notwendigkeit die bisherige Uebereinſtimmung zwiſchen den Dienſt
bezligen der Reichs und der preußiſchen Beamten grundſätzlich aufrecht zu
erhalten iſt es nicht angängig die Gehaltsbezüge der preußiſchen Beamten
einſeitig und vorweg zu regeln Ein gleichzeitiges Vorgehen im Reiche
und in Preußen iſt geboten nachdem nach Lage der Geſetzgebung die

reichsgeſehliche Regelung der örtlichen Servisklaſſeneinteilung ohne weiteres

auch für die preußiſchen Wohnungsgeldzuſchüſſe maßgebend iſt Die Rege
lung der Beſoldungsverdältniſſe iſt von der Feſtſetzung der Wohnungsgeld

zuſchüſſe nicht zu trennen Auch läßt ſich erſt nach der Neugeſtaltung der
Reichsſinanzen überſehen wie ſich der fünftige Finanzbedarf Preußens ſtellt
Deshalb mußten wir dem Beiſpiele des Reiches folgen Die Regierung
beabſichtigt den Landtag im Oktober d Js zu verſammeln um ihm ge
nügend Zeit für Beratung dieſer Vorlagen zu geben Ein Nachteil dar
den Beamten Geiſtlichen und Lehrern aus der Verzögerung nicht erwachſen
Deshalb ſollen die Vorlagen rückwirkende Kraft bis zum 1 April 1908
erhalten Nicht nur die an dieſem Tage im Dienſte ſtehenden ſondern
auch die ſpäter eintretenden Beamten ferner die nach dem 1 April in den
Ruheſtand tretenden Beamten und die Hinterbliebenen der nach dem
l April geſtorbenen Beamten ſollen dieſer rückwirtenden Kraft teilhaſtig
werden Die Regierung wird ferner unverzüglich eine Vorlage einbringen
durch die wie 1907 im Reiche den unteren und mittleren Beamten ſo
weit ſie nicht ſert dem 1 April 1907 entſprechend aufgebeſſert ſind ein
teſter Betrag gezahlt wird der auf die künftig erhöhten Bezüge anzurechnen
iſt Die gleiche Fürſorge wird den geringer beſoldeten Lehrern und Lehre
rinnen zuteil werden

Auf Antrag des Abg Frhr von Erffa wird die Beſprechung der
Interpellation einſtimmig beſchloſſen

Abg Gyfzling freiſ Vp erklärt ſich von der Regierungserklärung
ganz und garnicht befriedigt Das Prinzip der Gleſchſtellung der Reichs
und der preußiſchen Beamten wird immer zu ungunſten der letzteren an
gewandt Schuld an der Teuerung die die Vorlagen nötig macht iſt die
Zollpolitik Redner fordert Beſchleunigung der Embringung der Vorlagen
im Herbſt Beifall links

Abg Brömel freiſ Vg verlangt bündige Auskunft darüber in
welchem Maße die Regelung der Beamtenbeſoldung von der Löſung der
Reichsfinanzreform abhängig gemacht werden ſoll Es müſſe erbitternd
wirken daß Preußen trotz des Vorhandenſeins der nötigen Mittel nichts
für die Beamten tue Beifall links

Abg Malkewitz konſ betont alle Parteien ſeien erſüllt vom tiefen
Ernſt der Stunde und von der großen Verantwortung gegenüber den
Beamten und der Allgemeinheit Die Regierungsbank ſei hier leider zur
Anklagebank geworden immerhin ſeien die ernſten Gründe die die Re
gierung zu ihrem Verhalten beſtimmt nicht zu verkennen Zu teilen
hrauche man dieſe Gründe freilich nicht Der Redner wendet ſich dann
gegen den Abg Gyßling deſſen Anſchauung die Zollpoliik ſeit an der
Notlage der Beamten ſchuld nicht zuneffe Lebh Benſall rechts

Abg Kirſch Ztr Wenn die Regierung ſchon die Verſprechungen
der Thronrede nicht einöſen wollte ſo hätte ſie wenigſtens ihren guten
Willen zeigen und die Lehrerbeſoldungsvorlagen einbringen ſollen Was
tümmert uns das Reich Vayern geht doch auch ſelbſtändig mit Beamten
veſoldungsverbeſſerungen vor

Abg Schiffer ntt hält ebenfalls die Begründung der Vertagung
ſeitens der Regierung für hinfällig Wird die preuß Vorlage im Herbſi
kommen auch wenn die Reichsfinanzreform ſcheitert
Beamtenbeſoldungsvorlage vertagt wurde warum auch zugleich die Lehrer
und Geiſtlichenbeſoldung die doch mit der Beamtenbeſoldung nichts zu
tun hat

Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben weiſt darauf hin daß der
neue Landtag bereits im Oktober zuſammenberuſen werden ſolle Jn
einer geſtern abgehaltenen Beſprechung mit den Parteiführern ſei der
Wunſch laut geworden daß die Neuwahlen möglichſt früh ſtattfinden
möchten Er ſtelle feſt daß er eine Zuſage in dieſer Beziehung nicht ge
macht habe Der Vorwurf des Abg Gyßling die Regierung habe in den
etzten Jahren nichts für die Beamten getan treffe nicht zu der Miniſter
zählt die ſeit 1906 im Jntereſſe der Beamten getroffenen Maßnahmen auf
Die aus den hier in Frage ſtehenden Beſoldungsvorlagen entſpringende
Etatsmehrbelaſtung von 120 bis 130 Millionen fordert eine Erhöhung
der Emkommenſteuer Auch die Kommunen werden der Gehaltserhöhung
folgen und die Kommunalſteuern erhöhen müſſen Und auch die Erhöhung
der Gehälter der Privatbeamten und Arbeiter wird eine Folge unſerer
Vorlagen ſein Wir haben bisher getan was wir konnten und wi
wollen auch in Zukunft mit dem Hauſe den Beamten Lehrern und Geiſt
lichen geben was ihnen gebührt Uns die wir mit Hand und Herz für
das Wohl der Beamten arbeiten muß es ſchmerzen wenn man von einer
Minderung des Vertrauens zur Regierung ſpricht Wir haben den
Beamten gegenüber ein ſehr reines Gewiſſen und haben getan was uns
möglich war Emzelne der heutigen Redner können nur die Disziplin und
das Vertrauen der Beamten zu uns beeinnächtigen Beiſall rechts
Wenn geſagt wird die Verſprechungen der Thronrede ſeien unerfüllt ge
vlieben ſo ſteht doch feſt daß wir auch ohne Verabſchiedung der Vorlagen
gemäß den Verheißungen der Thronrede den Beamten Lehrern und Geiſt
lichen eine Gehalteverbeſſerung zu teil werden laſſen Die Einbringunz
der Vorlagen ſelbſt iſt uns unmöglich gemacht durch die Vertagung der
Beſoldungsvorlageangelegenheit im Reich die auf der Abneigung des
Reichstags ſchon jetzt an die Finanzreform zu gehen beruht Der
Miniſter legt nochmals die Gründe dar die ein Zuſammengehen
Preußens und des Reiches in dieſer Frage notwendig machten Würde
man jetzt eine preußiſche Vorlage verabſchieden die geringe Verbeſſerungen
bringe als die ſpäter im Reich angenommene ſo würden die preußtſchen
Beamten unzufrieden ſein und eine neue Vorlage würde nötig ſein Das
wäre unzweckmäßig Auch jetzt läßt ſich der Wohnungsgeldzuſchuß nicht
unabhängig vom Reiche regein Für das Maß der preußiſchen Beſoldungs
erhöhungen wird auch die ganze Finanzlage im Reich beſtimmend ſein
Die Beſoldungsverbeſſerung der Lehrez und Geiſtlichen lonnten wir nicht
vorweg nehmen Was hätten die unmittelbaren Staatsbeamten dazu
geſagt wenn man die mittelbaren früher berückſichtigt hätte als ſie Wird
im Herbſt aus der Reichsbeamtenvorlage nichis ſo iſt die Frage was in
Preußen wird eine eura posterior Oho Allerdings würde uns dann
woht nichts übrig bleiben als in Preußen ſelbſtändig vorzugehen Leb
haſter Beifall Bezüglich der rückwirlenden Kraft der Vorlagen wiederholt
der Miniſter die Erklärungen des Herrn v Berhmann Hollweg ſie ſoll
ſich auch auf Lehrer und Geiſtliche erſtrecken Die einmaligen Zulagen
ſollen 100 Mk für die Unterbeamten 150 Mk für die mittleren Beamten
bis 4200 Mt Gehalt betragen ebenſo viel ſollen die Lehrer erhalten Der
Mmiſter ſchließt mit dem Ausdruck der Hoffnung daß ein erſprießliches
Geſetz im Herbſt zuſtande koumen werde

Abg Mertin freikonſ betont alle Reden vom Miniſtertiſch ſchafften
die Tatſache nicht aus der Welt daß Preußen ohne weiteres ſelbſtändig
hätte vorgehen können Die Beamten ſind großenteils guf dem Exiſtenz
minimum angelangt

Und wenn die

Abg Dr Hahn Bd d Die Arbeiter ſind heute vielfach beſſer
geſtellt als die Unterbeamten und können ſich obendrein koalieren um
weitere Beſſerung threr Lage zu erreichen Die Beamten können das
nicht alſo muß man beſonders für ſie eintreten Aber man ſoll zur
Löſung der Deckungsfrage nicht nur den Mittelſtand ſondern auch das
Großkapital heranziehen Die Steuerpolitik der Linken iſt an der Ver
zögerung der Reichsfinanzreform und damit der Beſoldungsverbeſſerung
ſchuld Beifall rechts

Abg Dr Friedberg ntl tritt dem Vorredner entgegen der hier eine
unangemeſſene Aguation für ſeine Partei treibe Beiſall links

inanzminiſter Frhr v Rheinbaben Die mittleren Beamten bis
zu 4200 M Gehalt umfaſſen alle Beamtenkategorien die der Znlage be
dürftig ſind Auch die Regelung der Zulagen wird noch Schwierigkeiten
machen

Abg Dr Müller Berlin freiſ Vp Warum hat der Handels
miniſter noch im Februar erklärt ihm ſei von einer Vertagung der Be
ſoldungsvorlagen nichts bekannt Die Verheißungen der Thronrede hätten
erfüllt werden müſſen Herr Dr Hahn hat hier ſeine künftige Wahlrede
gehalten ich glaube wir Liberalen werden zwiſchen der agrariſchen und
der ſozialdemokratiſchen Demagogie uns in Ehren durchſchlagen Bei
ſall linksin eminiſter Frhr v Rheinbaben Jm Februar war die Ver
tagung der Beſoldungsvorlagen weder im Reich noch in Preußen be
ſchloſſen der Handelsminiſter konnte alſo davon damals noch nichts wiſſen

Abg Stroßer konſ Yofft daß die Beamtendisziplin durch dieſe
Stellungnahme der Regierung nicht gefährdet werde

Abg Graf Praſchma Ztr bezeichnet die Haltung des Abg Dr
Hahn als den Anfang vom Ende der Blockpolitik

Abg Ernſt freif Vg Nicht durch die hier gehaltenen Reden durch
die Haltung der Regierung wird das Vertrauen der Beamten erſchüttert

Auf eine Anfrage des Abg Winckler konſ bemerkt Kultusminiſter
Dr Holle Auch der Entwurf des Pfarrerrelikten und des Ruhegehalts
geſetzes ſeien ausgearbeitet und ſollten ebenfalls rückwirkende Kraft bis
zum 1 April 1908 erhalten

Abg Dr Hahn BV d erklärt ſeine Freunde ſeien zur Erſchließungneuer Sienetquelen im Jntereſſe der Beamten bereit geweſen die Linke

habe für ſie nur ſchöne Worte
Abg Dr Müller Berlin ſreiſ Vp erwidert die Landbündler wollten

allerdings neue Steuerquellen fließen laſſen aber aus anderer Leute
Taſchen Lärm rechts

Damit ſchließt die Beſprechung der Jnterpellationen
Zum Schluß der Sitzung wurde noch die Beratung des Etats der

direkten Steuern beendet Die Abg Graf von der Recke konſ Heine
natl Gerhardis Ztr und Cahensly Ztr brachten dabei Wünſche

wegen Beſſerſtellung der Kataſterbeamten vor Um 42 Uhr vertagte ſich
das Haus

Donnerstag 11 Uhr Finanzminiſterium kleinere Etats

Sportnachrichten
Reikſport

Der erſte TrabRenntag in Berlin Weiſtenſee findet nach
neueren Beſchiüſſen nicht am ſondern am 8 April ſtatt am 10 April
folgt dann der zweite am 28 April der dritte am 1 Mai der vierte und
am 6 Mai der fünfte Frühjahrs Renntag

Stutenmuſterungen Die diesjährigen Stutenmuſterungen und
Fohlenſchauen ſollen für die Zuchtgebiete Sommerfeld am 25 April von
nachmittags 2 Uhr ab Grethen am 27 April von vormittags 8 Uhr
ab und Jmuitz am 28 April von vormittags 9 Uhr ab ſtattfinden An
die Muſterungen werden ſich Prämiierungen der 1 und 2 jährigen Fohlen
anſchließen

Radſportk
Die Radrenuen im Hamburger Velodrom Rotherbaum

brachten intereſſanten Sport Die Haupt Konkurrenz ein 50 Kilometer
Rennen gewann der Berliner Theile in 54 14 Zweiter wurde Scheuer
mann 5 Runden zurück während der anfangs führende Demke beim
20 Kilometer aufgab Das Hauptfahren gewann Bader gegen Carapezzi
und Stol dagegen konnte er im Meilen Rennen hinter Carapezzi und
Tadewald nur den dritten Platz beſetzen Jm Vorgabefahren ſiegte Stol
gegen Kudela und Br Wegener und das TandemRennen landete Scheuer
mann Wegener gegen Stol Peter Ein Rennen der 100 Kilo Männer
gewann der bekannte Schrittmacher Krüger

Fußballſport
Jn die beiden deutſchen Repräſentativ Mannſchaften ſind

auf die vom Deutſchen Fußballklub ergangene Aufforderung vom Mittel
deutſchen Verband durch deſſen Vorſtand und Spielausſchuß gemeinſam
gewählt worden Für das Länderwettſpiel Schweiz Deutſchland als die
beiden Verteidiger Hempel Sportfreunde Leipzig und Riſo Bewegungs
ſpieler Leipzig für das Länderwettſpiel Deutſchland England als die
veiden Verbindungsſtürmer Neumann Sportklub Dresden und Matthes
Viktoria von 1896 Magdeburg

Das Entſcheidungsſpiel Ballſpielklub Bewegungsſpieler
iſt vom Gau Nordweſtſachſen des Mitteldeutſchen Verbandes auf Mittwoch
den 18 März auf dem Leipziger Sportplatze angeſetzt worden

Ein Fußballmatch Schottland Wales ergab eine überraſchende
Niederlage von Wales deſſen Mannſchaft bei Halbzeit noch 0 geführt
hatte Nach der Pauſe erwieſen ſich die Schotten überlegen Sie ſiegten
mit 2 1 Von den bisher zum Austrag gelangten 33 Matches gewann
Schottland 25 und Wales 3 während die übrigen 5 unentſchieden geblieben
waren

Rukomobilſpork
Das Automobilmeeting von Florida wurde mit einem

100 Meilen Rennen fortgeſetzt Sieger blieb Bernin der auf einem
ReuaultRennwagen die Diſtanz in 1 12 56 zurücklegte und ſomit eine
Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 130 Kilometer in der Stunde erzielte

Kegelſportk
Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs Deutſcher Kegler

bund hält ſein diesjähriges Köntgskegeln am 22 März d J ſeinem
Stiſtungstage von nachmittags 3 Uhr ab auf den Bahnen 3 und 4
der AktienBierbrauerei hier ab Außer dem Königepreiſe ſind 30 weitere
Preiſe zu erringen Nur Mitglieder können teilnehmen gegen Kartenlöſung
Schluß der Kartenabgabe 9 Uhr Nach dem Kegeln findet Preisverteilung ſtatt

Am Montag den 16 März abends 9 Uhr hält der Verband eine
außerordentliche Vorſtands ſitzung in Mars la tour ab Jn derſelben
ſoll die Bannerfrage endgültig entſchieden werden Das Banner ſoll noch
vor dem Deutſchen Bundeskegein in Dresden an welchem ſich der
Lotalverband Halle ſtark beteiligen wird die Weihe erhalten Das Bundes
tegeln findet am 20 25 Juni ſtatt

Schießen
Der Hauptausſchuß für das 16 Deutſche Bundesſchießen

in Hamburg deſſen Proteltorat Bürgermeiſter Dr Burchard über
nommen hat iſt unter dem Vorſitz des Senators Dr Predöhl zu ſeiner
erſten Sitzung zuſammengetreten Senator Dr Predöhl iſt Vorſitzender
des Hauptausſchuſſes und Ehrenvorſitzender des BauDekorations und
Straßendekorationsausſchuſſes Senator Holthuſen Ehrenvorſitzender des
Finanz Wirtſchafts und Feſtplatzausſchuſſes Senator Dr Schröder
Ehrenvorſitzender des Verkehrs Ordnungs Feſt Feſtzugs und Schieß
ausſchuſſes und der Präſident der Bürgerſchaft Landgertchtspräſident Engel
Ehrenvorſitzender des Preß Wohnungs und Empfangsausſchuſſes Zum
Feſtplatz wurde das inminen der Stadt in der Nähe des Hafens
gelegene Heiligengeiſtſeld beſtimmt Der Bau der Feſthalle und der
Srhaß eines Aufrufes für den Garantieſonds wurde veſchloſſen Vom
Senat und der Bürgerſchaft ſoll eine Ehrengabe des Staates erbeten
werden Das Feſt wird Anfang Juli 1909 ſtartfinden

a XXÜÄ

Erſt durch die Marke Meßmer
haben viele den hohen Genuß den feiner Thee für wenig Geld bietet
kennen gelernt und ſind Theetrinker und Empfehler der Marke geworden
Dieſe Anerkennung ſeiner hervorragenden Eigenſchaften hat Meßmers

Thee zum beliebteſten und verbreiteiſen gemacht
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S H Strafßburg i Elſ 11 März Grünthals Nachfolger
Wegen Anfertigung von ZwanzigmarkReichskaſſenſcheinen hatten ſich vor
dem hieſi 7 Schwurgericht der Kaufmann Walter Strauß und deſſen
Bruder Bautechniker Paul Strauß zu verantworten Jm vergangenenJahre tauchten in zahlreichen Städten von Mitteldeutſchland ſalſche
Zwanzigmarlſcheine in größerer Anzahl auf Die beiden Angeklagten be
fanden ſich damals in Schmalkalden unternahmen aber hin und wieder
Reiſen nach andern Orten um die falſchen Scheine in den Verkehr zu
bringen So erſchien Walter Strauß bei einem Schuhmacher in Straßburg
und verſuchte hier eine der gefälſchten Banknoten in Zahlung zu geben
Der Schuhmacher bemerlte jedoch die Unechtheit des Scheines und ließ

Strauß feſtnehmen Hiecauf erfolgte auch die Feſtnahme des Paul Strauß
der inzwiſchen eine Stellung als Bautechniker in Poſen angenommen hatte
Seine Frau die inzwiſchen für den Abſatz des falſchen Papiergeldes in
Leipzig tätig geweſen war erhielt von der Verhaftung rechtzeitig Kenntnis
und entfloh nach Amerika Bei der Vernehmung vor dem Schwurgericht
gab Paul Strauß an daß er einen Photographen veranlaßt habe ihm

einen ZwanzigmarkReichetaſſenſchein zu photographieren Sein Bruder
der damals in einem Papiergeſchäft in Stellung war beſchaffte

das erforderliche Banknotenpapier und ein Atvograph in Prag hat ſodann
nach der Photographie Abdrücke geliefert Dem Photographen ſowohl wie
dem Lithographen war erzählt worden es handele ſich um die Herſtellung
eines Diploms und eines Preiskurants dem Prager Lithographen außer
dem noch vorgetäuſcht worden der photographierte Reichskaſſenſchein ſei
ein außer Kurs geſegtes Zadlunge mittel Die Geſchworenen bejahten die

Schuldſrage des Münverbrechens billigten aber beiden mildernde Umſtände
zu worauf der Gerichishof jeden der Angekagten zu einer Geſängnisſtrafevon 3 Jahren und 9 Monaten und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilte

Hanciel unnci Verkehr
KLalisyndikat In der letzten Sitzung wurde mitgeteilt dass

m den beiden eresten Monaten des laufenden Jahres ein Mehrabsatz
von rund 3 Millionen Mark erzielt worden ist der hauptsächlich
auf den Februar entfällt und lediglich der Ausdehnung des euro
päischen Geschäftes zu verdanken ist Von diesem Mehrabsatze
entfallen ca 1,6 Mil Mk aut Robsaize und ea 1,3 Mill Mk auf
Chlorkalium für das die elektrischen Werke jetzt starken Bedarf
haben Nach Ansicht der Syndikatsverwaltung hätte sich bei nor
malen Verhältnissen in Amerika der Absatz um ea 31 Alill K
steigern lassen Beschlossen wurde noch der nächsten General
versammlung Ende dieses Bonats die Aufnahme der Akt Goes
Krügershall zu den bereits bekannten Bedingungen zu empfohlen

Kaliwerke Aschorsleben In der Generalversammlung er
widerte die Verwaltung auf verschiedene Anfragen dass das Bank
guthaben zurzeit 2 Millionen der an den Grossaktionär Schmidt
mann gewährto Kredit 3,7 Millionen betrage Dieser Kredit sei
dureh erstklassige Wertpapiere und die Bürgschaft der Diskonto
gesellschaft gedeckt In Anbetracht des hohen Diskontsatzesz im
vergangenen Jahre sei eines Verzinsung des Kredits vereinbart
worden die sich 1 Proz unter dem jeweiligen Reichesbankdiskont
hält Dis von Schmidtmann den Kaliwerken Aschersleben über
einen 6proz Reingewinn binausgehenden gewährte Gewinnbeteiligung
an dem Erträgnisse des Kaliwerkes Sollstedt in Höhe von be
stehe nach wie vor und würde nach Erledigung der Kreditoperation
mit Schmidtmann nicht zurückgezogen werden Wenn Sollstedt
diesmal nur 6 Proz verteilt habe so sei diese Gewinnbeteiligung
aus kaufmännischen Finanzierungsgrundsätzen erfolgt Die Vor
waltung von Sollstedt vertrete den Grundseatz reichlicher Absechrei
bungen um für sehlechte Zeiten gewappnet zu sein Des weiteren
wurde erklärt dass man sich nach reiflicher Erwägung zu einer
Option von nur 25 Proz entschlossen habe denn eino Option in
IIöhe von 51 Proz zu übernehmen liege weder eine rechtliche
Pflicht noch ein wirtschaftlicher Anlass vor Es wurden sehlicss
lich die Anträge der Verwaltung insbesondere der Rechnungs
abschluss und die Gewinnverteilung genehmigt Die Dividende ist
sofort zahlbar

DBeutseh Uoberseeische Bank in Berlin Laut Geschäftsbericht
über 1907 betrug der Bruttogewinn 6164 78 k und zwar hiervon
6081 503 Mk aus Zinsen Provisionen und Konsortial gewinnen ab
züglich Stückzinson übrige 83277 Mk aus äem Vortrag aus 1906
Der Generalaufwand für Zentrale und 28 Filialen erforderte
3 647860 i V 3 155 981 2Ik worauf als Reingewinn 2 516920
2368207 Mk verbleiben Hieraus sollen die Reserven I und II

je 121 682 MK zusammen also 243 364 Mk erhalten ferner Reserve II
weitere 200000 MKk und dio Aktionäre 9 i V 9 Proz Pividende
mit 1584000 Mk Der onds bekommt 75 000 21k das
Personal als Zuwendung 225000 Mk der Aufsichterat als Tantieme97999 MKk worauf zum Ferbae auf 1908 91778 Mk bleiben Der

Gesamtumsatz von einer Seite des Hauptbuches betrug 1907 11358,7
Millionen Mark gegen 10427,3 Mill Mk im Jahre 1906 Er
stammt im Hauptposten mit 6368,7 Mill Mk aus dem Kontokorrent
Das Geschäftsjahr 1907 gestaltete sich trotz der vielkach herrschenden
schwierigen Verhältnisse im Gebiete der Deutschen Ueberseeischen
Bank für diese befriedigencl Das Institut dehnte seine Organisation
weiter aus indem es im April eine Filiale in Madrid eröffnete und
ferner Niederlassungen in Fernneo Chile und Frujillo Peru sowiezwei neue tenkassen in der Stadt Buenos Aires erriehtete

27Berliner Börse II März 1908

Concordia Mannorerseche Veuer Versicherungs Gesell
sohaſt a G in Hannorer Aus dem vom Direktor Justizrat
Dr Domizlaft vorgelegten Jahresbericht für das 42 Geschäftsjahr
1907 der vom Aufsichtsrate bestätigt wurde und der am 28 März
stattfinden den Generalversammlung vorgelegt werden soll interessieren
insbesondere folgende Angaben Die Versicherungesumme ist von
306292 101 Mk ar Sech usss des Jahres 1906 auf 330 658 065 Mk
am Sehlusss des Jahres 1907 also um 24 365 964 Mk gestiegen die
Prämie von 542 185,51 Mk auf 576 313,22 Mk also um 34 137,71
Mark Auf 385 Schäden entfällt eine Gesamtschadensumme von
304 404,57 Mk gegen 283 542,11 Mk im Vorjahre Der Ueberschussbeläuft sich nach reichlichen Abschreibungen auf 1832 729,38 Mk
Er soll verwendet werden wie folgr an den Reservefonds 100000
Mark an den DPividendenfondäs 65 044,80 Mk an den Blitzableiter
Revisionskonds 6315,74 Ak während 11368,84 Mk auf neue
Rechnung übertragen werden sotlen Wird diesen Vorschlägen ent
sprochen so stellen sich die Reserven der Gesellschaſt zum I Januar
1908 aut 2 458 000 MKk verteilt wie folgt der Reservefonds auf
2000000 MKk der Dividendenfonds auf 348 000 Mk der Beamten
Pensionsfonds aut 100000 Mk der Blitzableiter Revisionsfonds auf
10000 Mk Aus dem PDividendenfonds werden den Mitgliedern
Dividenden den letzten Jahren 10 Proz gutgebracht Aus den
Mitteln des Blitzableiter Revisionsfonäs werden die Kosten der Blitz
ableiter Revisionen bestritten die die Concordia bei ihren Ver
sicherten unentgeltlich vornehmen lässt Näheres hierüber ergibt
sich aus der im Inseratenteil befindlichen Bekanntmachung

Obersehlesische Kokswerke und Chomische Fabriken A b
Fär 1907 wird bei gleichen Abschreibungen wie im Vorjahre die
Verteilung einer Dividende von Il i V 10 Proz beantragt Die
Aussichten für das laufende Jahr bezeichnet dies Verwaltung wieder
als befriedigend

Berliner FProduktenbörse von II März
Die amtiüch festgesteallten Preise waren am Früh warkt

Weizen inländ 205,09 208,00 Mk ab Bahn und frei Mühble
Mai 207,75 207,25 MK

Roggen inländ 192,00 194,00 Mk ab Bahn udd frei Mäüble
Mai 200,00 199,75 Mk

Dater märk mecklens pomm preuss pos u eehles feiner17200 182 00 MK mittel 162,00 171 00 MK gering 155,00
bis 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixod 158 ,00 161,00 MK runder 158,00
bis 160,00 Mk frei Wagen

Gerste inländäischo Futrerware mittel und gering 150,00
bis 158,00 MK gute 159,00 172,00 MK russ u Donau leichte146 00 152,00 BI ab Bahn und frei v agen

PBrbsen in und ausländ Futterwaare mittel 174,00 186,00 MK
feine Futter u Taubenerbsen 187,00 198,00 Mk ab Babn und
frei Wagen

Weizenmenhl 00 26,50 29,00 M
Roggenmehl0 u 1 750 MWeizenkleie 12 50 13 25 MKRoggenkleie i2,60 13 00 MX

Preise um 21 Unr niehtamtlich
Weizen Tendenz Matt Mai 207,25 MK Jull 208,75 MK

September 190,00 Mk
Roggen Tendenz Stetig Mai 200,00 Juli 196,50 Mk

September 178,25 M
Hat er Tendenz Stetig Mai 165,00 M Juli 167,75 M
Mais Tendenz Still Mai 149,50 Mk Juli Mk
Rüböl Tendenz Still Mai 71,10 MK Oktober 67,90 M

Kattee
Hambur Mittwoen 11 März abends 6 Uhr Kattee

markt Good average Santos per März 325 Gd per Mai 322 Gu
per September 33 Gd per Dezember 3314 Gd Ruhbig

Zwolker
Magdebarg Mittwoch 11 März Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 10,20 10,42 Nachproänkte 75 Grad
ohne Sack 8,30 8,45 Stimmung Schwächer Brotraffinade I ohne
Fass 20 121 20 371 P rietnat aha 1 w m u Gom Ratflinadse
m S 19,87 14 20 121 Gem Moelis I m S 19,371 19 62 t StimmungStetig Rohzucker 1 Proäuktion Trangit e an Béra Hamburg

per März 20,90 Gd 21,05 Br per April 232 00 Gd 21,10 Br perMai 21,15 Gd 21,20 Br per Juni 21,25 Gd 21,30 Br per August
21,45 Gd 21,50 Br PFlau

HMamburg Mittwoch 11 März abenä 6 Uhr Zuoker
markt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 889 Rendemant neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,05 per
April 21,10 per Mai 21,20 per Augus 21,50 per Oktober 20,00per Dezember 19,90 Ruhig

Petroleum
Hamhburg 11 März Petroleum fest Standard white loco 7Antwerpen 11 März Petroleum Raff Type weiss o

22 bez u Br März 22 Br April 22 Br Mai Juni 22 Br
Tendenz Pest

Berliner städtischer Schlachtviehmarkt r 11 März
Amtlicher Bericht der Hixoktion

Auftrieb 833 Rinäer 2764 Kälber 1842 Schate 15427 Schweine
Bezablt für 100 Pfunch echt in Aark Rin der notizlios

Kälber a feinste Mast Vollmilohmast und bests r
81 bis 86 b mittlere Mast und gute Saugkälber 70 bis 76 e geringe Saugkälbor 42 bis 49 ältere gering genährte Wresser

bis Sohate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
75 bis 77 ältere Masthammel 65 bis 68 eo mässig genährteHammel und Schate Märzschafe 52 bis 56 d Holstetner Niederungs
schafe Lebendgewiebt bis m s o h weinse pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und derenKreuzungen 54 bis b fleischige 50 bis 52 e gering entwickelte
46 bis 49 d Sauen 50 bis Vom Rindor auftrieb bliebenungefähr 500 Stück un verkauft Der Kä I er handel gestaltete sich
ruhig ausgesuehte sehwero Kälber brachten Proeiso über Notiz Bei
den Schatten fand etwa ein Drittel des Auftriobes Absatx Der
Sschweinemarkt verlief ruhig und wird Kaum geräumt

Zahlunxvs Eiuutell ungen
Ueber de naehate nenden Firmen ist das Koakarzrerfakren er u

worden Der Sitz äes Konkursgericnts ist wo nätäg in Llammera bol
stfügt die Daten sind der Hröttnangsdermin der Ablauf der Anmeildefriat
ie erste Gläubigerversammiung und äer Prütungatermin

Kaufmann S Dreyer Inh d Firma Droyxer 4 0O0 i2 Berlin
5/3 15/4 4/4 2/5

Fabrikant H Tichauer Naohlasz in Berlin G/2 203 205
Kaufmann Gustav Dörr in Biedenkopfk 5/3 278 34 344
Fabrikant R R Ginzel Inh d Fa Gebr Ginxol in Biacho

werda 9/3 1/4 8/4Kaufmann Josot Thielemann in Boohum 43 304 272 165
Firma Bärsten u Plnselfabriken Flehingen Siekingen

in Flehingen Sickingen Bretten 4/3 10/4 27/8 244
Kaufmann J P Jensen in Flensburg 4/3 313 218 18/4
Kaufmann Jakob Hartmann in Frankenthal 5/3 27/4 24/3 5/5
Buchhändler Friedrich Willibalä Wedlioh in Grossschönav

6/2 23/3 30/3 30/3Kaufwann J Ruchtemeter in Hördo 6/3 16 14 6
Kaufmann Rich Pfrenger in St Luärig Hüningen 88 344

3/4 10/4
Kaufmann E K Fr Krantz Inh ar Firma R LXrantz vorm

B Erichsen in Kiel 5/3 3/4 13/4 134Handelsges Bruckor S Sohlömer Marmoruraiptures in Köln Rh
5/8 10/4 3/4 28/4

Gerbereibesitzer Vr Xaver Bumann in Mlndeldeim GSſ8 1
13/4 13/4

zigarrenhdig Jos Sobleber in Paezau 6/3 a
Viehhänaler Franz Giese in Stargard P 68/3 15/4 27/4 274
Partiewarengeschäft Toni Künstlinger geb Berliner in HMockav

Tauecha 10/3 224 4/4 9/5Kaufmann Eugen Rumptt in Unna 4/3 214 24/3 384
Schuhtfabrikant Konrad Sohmidt in Obernzrenn Windsbelm 5/3

23,4 26/3 30/4

Schiabewexungen
Berliv 11 März Kaiseritahe Marine Jacht Hohenrollera

ist am 10 März in Venedig eingetroffen Loroley ist am 10 März
von Piracus nach dar Insel Santorin in See gegangen Tiger ist
am 10 März in Ngunking am Vangtss und Tpadbt 90 am
II März in Tsingtau eingetroffen Fluaskanonenboot Tsingtau ist
am 11 März von Hongkong nach Canton in Ses gogangen
Deutschland und Berlin ind am 9 März in Bremerhaven ein

getroffen und am 10 März nach Kiel in Seo gegangen Schwaben
ist am 9 März Fuchs am 8 März in Cuxhaven eingetroffen
Stein ist am 10 März in Brunsbüttel eingetrotten Polikan ist

am 10 März von Wühelmshaven nach Kiel gegangen Freoya ist
am 10 März in Brunsbüttel eingetroffen und hat an demselben
Tage die Fahrt fortgesetzt

Warktbericht
Donnerstag den 12 März

Zier pro Mandel 0,95 1,00 t Sellerte pro Stück 005
Butter pro Pfund 4 50 Nepfel pro Mol 939 0,60zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Birnen pro Mol 0,25za

Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 03
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,80
ohlrabi pro Stück 0,04 0,95 Enten pro Stück 350 4,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſe vro Stück 400800

0,10 0,12 Hühnchen 1,90 2,50Hühner pro Stiue 1,75 2,50
Rebhühner pro Stück

Mohrrüben pr Mol
Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30
Weißk fohl per Stück 0,05 0 25Rotkohl vro Stück 010 0,25 Tauben pro Baar 9,89 120
Wirſingkohl pr Stück 0/05 015 Haſen vro Stüch 50 4,09
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen vro Stück 105 130

ne des GeueralAujeiger
Koſtenloſe Anskunft in allen Rethtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abannements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshaufe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Berlin Bankdiskont 5 TLombardzinsfuss 61 Privatdiskont
Nachdruek ver
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beſtehend in

schrelbwaren Sehreibreuge Lö oscher Vallfederhalter Koplierartikel BIIiet und Blankokarten 1 grosser Posten Durchsehretb und
Graphit Papier Abziehbliider u Zugabespliele Tuzchkasten Couverts in allen Grössen Papierwäsehe Zelchenblöoke und Ständer
Zelſchon und Pauspapiere in Rollen Sehul und Schreibhette Liniaturen Vorräte tär Hallerche Sehnlen Relsszenge Brietordner
sehnibnvcher tür höhere Anstalten zowle tür Volks nnd Mittelschulen Löehpapfer Vmschlagpapter Aktendeekel Zelehenbogen
Kuechbinder Haterialien Geschättsformulare Oktav Geschätts und Kopierbüächer Klosettpapier Wachstueh Diarien Kolleoghette
technigzehe Schularttikel Farben und Taben Tusehen in allen Farben 1 grosse Partie Tinten in den verschliedensten Füllungen Kleb

I oOBnIUTSMASSC
vet zur Konkurzmaſſe des Payierhänbles Arnst Plarre zu Halle a Steinweg Nr 54 gehörige in 4 verſchiedenen Niederlagen befinde Warenlager

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 März Seite T

atoſte Siegellaek und Paeklack Blel und Farboetifte sowie Signierkreide ete ete
beabſichtige ich im ganzen oder eventl jede Niederlage für ſich einſchließlich der Ladeneinrichtung 2c zu verkaufen Die Geſamttaxe beträgt 11766,60 Mark

Zur Beſichtigung des Warenlagers iſt das Geſchäftslokal Steinweg Nr 54 am 14 16 und 17 d Mts vormittags von 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr geöffnet
h uwveofelbſt auch Verzeichnis und Verkaufsbedingungen ausliegen

h t r

Halle a S

wem F wir v er 3c ch m2D J

ISunm Aerein Halle um

Seitens der Brauereien iſt das BierflaſcheuPfand auf 1 Pfg herabgeſetzt worden und wird
aus dieſem Grunde auch in unſeren Verkaufsſtellen nur noch 1 Pfg Flaſchen Pfand genommen

Die Brauereien nehmen uns die leeren Flaſchen mit einer Vergütung von 10 Pfg nur bis
zum 15 März ab und wir machen deshalb die geehrten Mitglieder darauf aufmerkſam daß die

Ablieferung der leeren Bierfaschen
für welche noch 10 Pfg Pfand entrichtet worden ſind ſpäteſtens bis zum Freitag den 13 März
in unſeren Verkaufsſtellen erfolgen muß

Für ſpäter zurückgehrachte Flaſchen köunen wir nur 1 Pfg vergüten

Gleichzeitig empfehlen wir Donnerstag nachmittag eintreffend

S friſchen Seefiſeh a Pfund 20 Pfg

en h

x27mm

Schriſtliche Angebote erhitte ich mir mit einer Bietungskaution von 600 Mark bis zum 17 d Mts abends 6 Uhr in mein Geſchäftslokal Hermannſtraße Nr 5

Halle a den 12 März 1908

Veidenhaus beorg Sehwarzzenberger er v

Mitglied des Rabatt Spar TVereins

Neueste Brautseicde Hessaline ist die Node S
Neueste Blusenseide Shantung ist die Hode

Gröasste Auswahl bei bifligeten Preison
Muster bereitwiliigeat v

Der Vorstamd
50 eigene

Pischdamptor

nen haln

55
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e

S

eheSel 1S BiSee 33

empfehlen wir

ff Kabeljan im Anſchnitt
p Pfd 25 Pf

ff Seelachs im Anſchnitt
p Pfd 25 Pf

ff SchelUfiſch im Anſchnitt
Pfd 35

Ia Helgol Schellfiſch
groß p Pfd 45 PfIa Helgol Schellfiſch
mittel p Pid 35

in Helgvol Schellſiſch
Portions p Pid 25 P

Bratſchellſiſch p Pfo 209 Pf
Kunurrhahn p Pfd 25 Pf
Koteletten bratfertig

p Pfd 35 Pf
AnuſternſiſchKoteletten

p Pfd 60 Pf
Rotzungen Ia große helle

p Pfd 80 Pf
do Ia mittelgroße p Pfd 50 Pf
Schollen ff

mittelgroße p Pfd 40 Pf
Bratſchollen p Pfd 25 Pf
Zander la Qualität

p Pfd 80 Pf
Tafelzauder feinſter

p Pfd 100 Pf
ff Heilbutt im Anſchnitt

p Pfd 110 Pf
Lebende Spiegelkarpfen

p Pfd 100 Pf
RNotfl Flußlachs

p Pfd 120 Pf

Murdhee a

deDentseh Dampttiseherei

esellschaft Noräsese
Große Ulrichſtraße 58

Telephon 1275

Weinausverkauf
Fortzugshalber bin gezwungen den
Reſtbeſtand meines Weinlagers zu den
billigſten Preiſen abzugeben

Wilhelm Homm Beeſenerſtr 101
visaviß Blindenanſtalt

ſeidene
J

Meine federloſen Bruchbänder Grkrabequem und Monopol
bieten bei vollſtändiger Sicherheit die größte Erleichterung ErtraAn
fertigung Viel Anerkenungsſchreiben Leib und Vorfallbinden Gerade
halter Gummiſtrümpfe Mein Vertreter zeigt Muſter vor in
Halle Montag den 16 März 6 Hotel Stadt Bernburg
I Bogisch Stuttgart Schwabstr 38a

Jeder bäckt zuverläſſig mit
Germania BackpulverD

d

Backrezepte gratis

e Plakat

Millionenfach bewährt
à 10 Pf 8 Paket 25 Pf mit Prämienbon

Friſch in vielen durch
kenntlichen Geſchäften und direkt im
Fabrik Verkaufslokal Märkerſtraße
von 7 bis 12 und /2 bis 7 Uhr

Hefen u Backpulverfabrik h Vranuz Hoflieferant Halle a S
Deutſchlands größte Backpulverfabrik i Bäckerei Konditorei Verkehr

Ghilesaipeter 15 16
Superphosphat 17 20

Ammoniak Superphosphat 9 9
Ia Peruguano 9ſowie alle anderen Düngemittel und Futtermittel geben unter vollen

Gehaltsgarantien zu mäßigen Preiſen ab
Kornhaur Genossenschaft e G M b Halle a 3

kin Und Verkaufsverein des m wnini e h I b H Hale a S
er

Speicher Sophienhafen Hafenſtr Magdeburgerktr 67

0hlern Cognag
geſetzlich geſchützt

Beſte deutſche Marke
Höchſte Auszeichnungen

a I Flaſche von Mk 50 an überall erhältlich

III
Mit anderen teureren Cognacs

kste Hallerche ognachrepperei Gebrüder Aopt

Als passendes Konfirmationsgeschenk

Ken HiedermeierTorten Ken

Konditorei Friedr Bangemann

58 Erdbohrzeuge en

Erſtklaſſiges Produkt Goldene Medaillen

einzelne Erdbohrer
aller Art zu Waſſer und

Kohlenbohrungen fertigt und verleiht
Herm Becker Auanftaitrake 3

nesr S
z 5a

2 2e eta s 5S 3 9 Se

8 i za 2 rn d
darras Fabrrad Industrie

Würzburg Fr 12
Lieferant der Armso

Schwacnhe

maänner
sollten Keinen Augenblick zögern
sondern sofort

Vortis ine
nehmen Glänzende Resultate

Sofortlge Wirkung
Garantiert unschädlich Nähere
Auskunft gratis K Schünemann
Berlin 116 Friedrichstr 5

P J
J W

garantiert rein
a Pfd 1 Mark empfiehlt
Ourt Ehrenberg

Gr Steinſtr 11

Pin seltenes Angebot
Großen Poſten ungarnierte

Damen u Kincien
Strohhüte

Stück 40 9 bis 1 Wert d Afache
Gadau Hallorenſtr 4 Hallm

e

Gust Iiebermann
Bernburgerstr 30 5

Aparte
Konfirmanden

Gesehenke
früdjahrs Heuhbeiten

n Bitte Scobaufenster beachten

e Mitgl d Rab Sp Ver

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern um
ſonſt mit wie ſich jeder ſelbſt
von dieſem qualvollen Leiden
ſofort dauernd befreien kann

M Ohmoe Lehrer Schmölln
S A 97

4Gäunſe Gänſe
Ein Poſten friſch geſchlachteter

oſtpreußiſcher Schmalz und Jrat
gänſe ſind von heute zu dem billigen
Preiſe von 55 Dfennig pro Pfund
zu verkaufen im Gaſtho zur Wein
traube Geiſtſtr 58 BockK oſt
preußiſche Geflügelhandlung

gBlech u Draht o
in all Stärken In Meszing a Neu
sildsr empf Ferdinand Haasgen

a iör Barfüßerſtr 9

von der Staatsſchulden Tilgungskaſſe in Berlin eingelöſt Sie

Knochoe Konkursverwalter

Amtliche Bekannkmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Verwaltung der prozentigen Anleihe der

vormaligen Braunſchweigiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft
vom Jahre 1874

Am 1 April d J geht die Verwaltung der prozen Anleihe
Prioritäts Obligationen J Emiſſion der vormaligen Braunſchweigiſchen

Eiſenbahn Geſellſchaft vom Jahre 1874 auf uns über
Die Zinsſcheine dieſer Anleihe werden alsdann eingelöſt

durch die StaatsſchuldenTilgungskaſſe in Berlin W 8 Taubenſtr 25
durch die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank in

Berlin W 56 Markgrafenſtraße 464
durch die Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin C 2

am Zeughauſe 2
durch die Reichsbankhauptkaſſe in Berlin W 56 Jägerſtraße 34

ſämtliche Reichsbankhaupt und Reichsbankſtellen und ſämtliche
mit Kaſſeneinrichtung verſehene Reichsbauknebenſtellen

durch ſämtliche preußiſche Regierungshauptkaſſen Kreiskaſſen und
hauptamtlich verwaltete Forſtkaſſen

durch die Hauptzoll und Steuerkaſſen
durch ſämtliche preußiſche Hauptzoll und
durch alle den preußiſchen Hauptzoll und Hauptſteuer ämtern unter

geordneten Amtsſtellen der Verwaltung der indirekten Steuern
ſofern die vorhandenen Barmittel die Einlöſung geſtatten

durch diejenigen Oberpoſtkaſſen an deren Sitz ſich keine Reichs
bankanſtalt befindet ſowie

durch die Bankhäuſer Lehmann Oppenheimer Sohn in Braun
ſchweig Mendelsfohn Co in Berlin und die Berliner Handels
Geſellſchaft in Berlin

Die Zinsſcheine können auch ſtatt baren Geldes in Zahlung gegeben
werden bei allen hauptamtlich verwakteten ſtaatlichen Kaſſen mit Ausnahme
der Kaſſen der Staatseiſenbahnverwaltung ſowie bei Entrichtung der durch
die Gemeinden zur Hebung gelangenden direkten Staatsſteuern Er
mächtigt aber nicht verpflichtet zur Annahme an Zahlungsſtatt ſind die
Reichspoſtanſtalten

Die Zinsſcheine ſind den Kaſſen nach Wertabſchnitten geordnet mit
einem Verzeichniſſe vorzulegen in welchem Stückzahl und Betrag für jeden
Wertabſchnitt Geſamtſumme ſowie Namen und Wohnung des Cinlieferers
angegeben ſind Von der Vorlegung eines Verzeichniſſes wird abgeſehen
wenn es ſich um eine geringe Anzahl von Zinsſcheinen handelt deren
Wert leicht zu überſehen und feſtzuſtellen iſt Formulare zu den Verzeich
niſſen werden bei den beteiligten Kaſſen vorrätig gehalten und uach Bedarf
unentgeltlich verabfolgt Weniger geſchäftskundigen Perſonen wird auf
Wunſch von den Kaſſenbeamten bei Aufſtellung der Verzeichniſſe bereit
willigſt Hilfe geleiſtet werden

Die gekündigten Obligationen werden von dem genannten Tage ab
nnen

jedoch mit den unentgeltlich abzuliefernden Zinsſcheinen nebſt Anweiſungen
auch bei einer der Königlichen Regierungs Hauptkaſſen bei der König
lichen Kreiskaſſe in Frankfurt a M oder einem der oben genannten
Bankhäuſer eingereicht werden dieſe Stellen werden die Effekten der
StaatsſchuldenTilgungskaſſe zur Prüfung vorlegen und nach erfolgter
Feſtſtellung die Auszahlung bewirken

Berlin den 15 Februar 1908
Hauptverwaltung der Staatsſchulden

v Biſchoffshauſen

Bekanntmachung
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Dank daß uns im

Monat Februar die nachverzeichneten Gaben überwieſen worden ſind
1 Durch Schiedsmann Herrn Preißer Sühnegeld i S S H P b

2 Schulze Sch W 5Sioli F B M FB S E L 14 Lailach F 7 D2 v u B 35 Schubarth St6 Vergnügungsklub Alemannia Geſchenk 37 Herrn Tapezierer Sühnegeld i S H M 3
in Summa 83

Halle a den 6 März 1908
Die Armen z Direktion

Bekanntmacelz rung
Die diesjährigen Blitzableiter Reviſionen werden in den

Monaten März April und Mai vorgenommen
Verſicherte die Blitzableiter neu haben anlegen oder ändern laſſen

oder deren Blitzableiter in den letzten 2 Jahren nicht revidiert ſind werden
erſucht dieſes baldigſt bei dem zuſtändigen Diſtrikts Deputierten oder dem
unterzeichneten Vorſtand zu melden Die Koſten der Reviſionen werden
aus den Mitteln der Geſellſchaft beſtritten

Gleichzeitig weiſen wir darauf hin daß wir unſeren Mitgliedern zu
guten Blitzableiter Anlagen Darlehen gewähren die mit 3 Prozent
zu verzinſen und in zehn gleichen Jahresraten bei Hebung der Jahres
beiträge zurückzuzahlen ſind Die Eintragung des Darlehns ins Grund
buch wird nicht verlangt

Die Anlage von verläßlichen Blitzableitern hat eine erhebliche Er
mäßigung der Beiträge zur Folge

Hannover im März 1908
Concordia Iannoversche Feuer Versicherungs
Gesellschalt auf Gegengeitigkeit in Hannover

Der Vorſtand Domizlaff

S Geſchäfts Uebernahme S
Da ich die

Sehröder sehe Schmiede Lindenſtraße
hier übernommen habe ſo empfehle ich mich den geehrten Herrſchaften
zur Anfertigung aller vorkommenden Schmiedearbeiten bitte
mich bei Bedarf gütigſt in Anſpruch zu nehmen

Thite D Mast Alte Vromenare T W Hochachtungsvoll R Kociösa Schmiedemſte
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grosser CQuswanl

Gesangbücher
Süssmuen s

Walhalla Theater
Nur noch 4 Abende

deute

das jetzige exquisite Rärzprogramm 2

Alktredo Marsehall et e
Kkomplette Kanone mit dem Nacken auttängt

C Ritter von Rennvoff
h Pferd u Ballerinaartiger Bressurakt

Erich Süssmilch jun peeter Kanstrerartzeratz

sowie auf vielseitiges Der CGeldbriefträger
Verlangen

Um den bis dato sich erfreulicherweiso jeden Abend
wiederholenden Kassonandrang zu vermeiden bezw
um sieh gute Plätze zu sichern empfehle einem werten

Publikum sich möglichst schon vorher mit
Vorverkaufsbilletts n erwässigten Preise

zu versehen welche zu haben sind
im T7Theaterdureau bei Rudolf Mosse Brüderstr 4
Curt Ottennauer Gr Ulrichstr 51 Rich Hokriechtoer
Gütchenstr Eeke Ludw Wuchererstr S Dessen Gr

Steinstr 44 Carl Hackemesser Gr Steinstr 41
Keino erhöhten

Apollo Theater
Direktion Gustav oller

i gr internat Kingkampf Konkurren
Heute Donnerstag den 12 März ringen

Heinrich Eberle egen ussut MehmedMeiſterſchaftsringer v Deutſchland gegen Konſtantinopel

Kilbassonu egen MichaelowFinnland ges Ural KoſakPaulisen egen Van DemDänemark geg HollandEntſcheidungskampf

gegenMalskies
Oſt und Weſtpreußen

Rauchklud Virigina
Unſer 21jähriges Stittungsfest

verbunden mit Konzert Theater und Ball findet Sonnabend r
14 März im grossen Saale der Kaisersäle ſiatt wozr
wir die werten Vereine Freunde und Bekannte herzlich einladen Ohne

Karte kein Zutritt
Anfang 8 Uhr Der VorstandRoohtssohutzverdanc für Frauon

Oeffentliche Abend Versammlungen,
Freitag den 13 März 8 Uhr im Evang Vereinshaus

Frauenforderungen zur deutſchen Skrafrechtsreform
Ref Frau Geheimrat Jellinek Heidelberg

Correferat zu demſelben Thema von Herrn Geheimrat Prof Dr A FPinger
Halle a SSonnabend den 11 März 8/ Uhr ebendort

e kedeutun fewelnnltziger ine hätte hechtgauskunftstellen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Bbeling DeſſauDie twpiſchen Fälle im Frauenrechtsſchntz
Ref Frau Julijo Salinger Dresden

Tr Nach den Vorträgen ireie Diskuſſion W

Dio nieht fettende Hautereème

Vristensky
Böhmen

e

e

ſombella
z das macht die Hantklebt mieht xkettot nieht d blendend weisssehmiert nicht al sammstweiech

M aAuftet vornehm gesehmoidigfſautpfleg eJn Tuben a 60 u 00 Probet 20 J

Kombellapuder 00
M 3ahnhols Apoth Delitzſcherſtr 3 G Osswald Nekf Geiſtſtr 54
J höwen Apotà a Markt Stelntor Drog Gr Steinſtr 48
Gentraldrog Müller Hugo Schulze SS Brogenhbaus Hoseler Geiſt irnst Fisoher Moritzzwinger 1

ſtraße 59/60 Hallmarkt Drog Dreyhauptſtr 2
Universal Drog Königſtr 24 Berm Stitz Noht Gr Steinſtr 83

92car i Le ip 63 n
Cetephon o96 eAnglomigen physlologlseno Heil und ungt

anstat für Fussleiden
Unentbehrlich für jeden An Nerven
Gicht u Rheumatismus Leidenden
Anfertigung v orthopädiſcher

Fußbekleidung jeder Art
Weitgehendſte Referenzen

Broſchüre poſt und koſtenfrei
Halle a Krukenbergſtr 18

Joh Jnjszayeuk
Schuhmachermſtr u Fußtechniker

Geöffnet v 7 Uhr früh bis 8 Uhr abends Sonntags v 9 114 2 Uhr
Plätterin empfiehlt ſich den Herr RNäheriun empfiehlt ſich z Nähen

ſchaften ins Haus Off u O 2134 u Flicken ins Haus Offert unter
an die Exped d Bl P 2135 an die Exped d Bl

J der Nicolai ſtraße

Ktadt Tüeater Halle g
Direktion Hofrat M Richards
Freitag den 13 März 1908

174 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Umtauſchtarten ungüliig

Anfang 7 Uhr Ende geg 10 UhrGeneſiz für den Ober gRegiſſeur

Karl Scholling
Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers

Edmund Kunath
vom Herzogl in Braun

chweigEin Winter märchen

Humoriſtiſch phantaſtiſches Märchen
in 5 Aufzügen von W Shakeſpeare
Für die deutſche Bühne überſetzt und

bearbeitet von Franz Dingelſtedt
Muſik von Franz von Flotow
Spielleitung Karl Scholling

Muſikaliſche Leitung Ed Mörike
Perſonen

Leontes König von

Sizilien vHermione deſſen Ge

mahlin Suſ Kornow
Mamilius beider Kl Werner
Perdita Kinder Julia Siegert
Polyrenes König von

Böhmen f L Schön
Florizel deſſen Sohn Ernſt Alves

Camillo W Sieg
Antigonus ſiziliſche K Scholling
Kleomenes Hofherren M Krüger

Dion E PündterPauliane Gemahlin
des Antigonus M Brandow

W WallnerFrauen Hermiones K Pfläger
Tityrus ein Schäfer R Nonnenbruch
Mopſus deſſen Sohn K Stahlberg
Dorkas Schäferin Gabr Klerwin
Autolykus ein Gauner Adalbert Lentz
Der Aelteſte eines Ge
richtshofes Wern Steineck

Oberprieſter Apollo s R Lüttjohann
Kerkermeiſter Ferd Amberg
Ein Diener des
Mamilius Paul Jungk
Die Zeit als Prolog Ellis Gondny

Hofleute Richter Prieſter und
Prieſterinnen Volk Wachen

Diener
Schauplatz Jm erſten zweiten und
dritten Aufzug Syrakus die Haupt
ſtadt von Sizilien Jm vierten und
fünften Aufzug eine ländliche Gegend
in Böhmen Zwiſchen dem dritten
und vierten Aufzug liegt ein Zwiſchen

raum von 17 Jahren
Die choreographiſchen Arrangements
von der Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt ausgeführt vom Corps

de ballet
Leontes Edmund Kunath aNach dem 3 Akt längere n

Sonnabend den 14 März 1908
Die Afrikanerimn

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Freitag Zum 2 Male
Gaſtſpiel des Königl Hofſchauſpielers

und Regiſſeurs G Kess len
Blumenthal u Kadelburg s Novität

Der letzte Funke
Das Neue Theater hat a

Aunsgänge
2 im Parkett Foyer für Orcheſter und

Parkett
im Kaſſenflur für Parterre
Extratreppe u Tor f I Rang allein
Extratreppe u Tor f Galerie allein
direkt von der Bühne in den Eis
kellergarten

1 direkt vom Garderobeſlur in den
Eiskellergarten

Dieſe 7 Ausgänge führen auf einen
550 qm großen Hof der nach der
Gr Ulrichſtraße einerſeits und nach

anderſeits führt
Dieſer Hof hat Raum für 2500 Per
ſonen das Neue Theater für nur
799 alſo kaum den dritten Teil

Jede gegenteilige Behauptung iſt
unwahr

E M Mauthner
Direktor des Neuen Theaters

Stadttheater Leiprig
Freitag den 13 März 1908

Neues Theater
S Sarmen

Altes Theater
Die Rabensteinerin

2 Bruderſtraße 15am EtageJ dicht am Markt
Angenehmer Aufenthalt

Ausſtoßß von Münchener Vock
Heute Specktuchen

Jnh Frau Dr Hedwig Frecde
Wo kauft man gute hausſchlacht
Wurſt Nur bei Albin tesse

Ranniſcheſtr 19
K Jeden Freitag

Schlachtefeſt
ff Not u Leberwurſt

Pfd 80 Schwartenwurſt Pfd 70 4
Freitag

z Schlachtefeſt

G sRoſenſtraße 2ff Rot Leber u Schw Wurſt Pfd 80

un in
Freitag den 13 März

nachmittags 3 Uhr
Grosses Konrert
ausgeführt vom Orcheſter des J

Inf Regis Hr 36
Leitung Herr Kgl Muſ Dir

O Wiegenrt
Eintrittspreis

Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Cafe Roſand
vent und folgende Tage

Ausschank des
Hänchener Bürgerbräu boch

Konzert der beſten

Original Wiener
Schrammeln

Grinzinger
O Dir Smesehkall O

Anfang 71 Uhr abends

Aen fo
Täglich von nachm 5 Uhr ab

Konzert
vom Damen Trompeter Korps

Diana

bier Palast
Täglich

Grosses Bockbierfest
krefklars Damen Konzert Archenter

Dir O weckt del

Wintergarten
a Jm Café Wtäglich von 7 Uhr an

konzertiert das
Küpstler knzemble Sia

Soliſten erſten Ranges

Reideburg
Sonntag den 15 März

findet das

Il Abonnem, Konrert

Theater und Ball
ſtatt Anfang abends 7 Uhr

Heinert

aiser
Panorama

Winter in den Apen
St Anton Zell Lilienfelck

S Jeden FreitagS Schlachtefeſt
Unterplan 7

tio Spter
e Sehulz Nacht jeden

W Freitag Schlachteteſt
Steinweg 18

Morgen Freitag
z Schlachtefeſt

W MWüller
Karlſtraße 28

Freitag
e OSchlachtefeſt

in Früh WellfleiſchFrommoe Wolfſtraße 20

Jeden Freitag
Schlachtefeſt

E Sorg
Hermanuſtraße 7

W Morgen und jeden Freitag
a Schlachtefeſt

Hartwig
Canſteinſtraße 3

Mitgl d R Sparvſſergen Freitag abend

7 rseke hanssehlachteno

Wurgst
u Suppeein Bratwurstung Wellfleison

ver St Priedrich

Möhbeltransporte

unter v werden noch
Rien ällor Co

G WManstelderſtr 26 Tel 2920

uHerm Köhler
Sehnellste Anfertignng von Vsitenkarten Verlobungs sowie sämtlichen en

v

Papierhandlung
Buchdruekereil

Gr Steinstrasse
Fernspr 1983

Wer probt lobt
Dr Aumanns
öden Medrna heidelbeerwein

136 Auszeichnungen Staatsmedaillen eto 136
Seit Jahren empfohlen bel Influenza Husten Heiserkeit

Magenleiden ete Spezial Mittel bei

Bleichsucht und Blutarmut

n III eder lernen

Aufpassen

Dr Aumanns süssen Iedizinal Heidelbeerwein

Preis pro Originalflasehe Keltereifüllung 1 00 Mk
Ferner empfehle meine vorzüglichen

Jobappisheer Stachelbeer Erdbeer Heine

Dr Aumann Ilversgehotfen bei Brfurt
l Versuchsstation für Obstverwertung

Heidelbeer Versuchsfeld 44 preuss Morgen in den Anhaltischev
Staatsforsten Oberförsterei Serno b Coswig i A

Hauptspezialität Dr Aumanns Medizinal Heidelboerwein

Verkaufsstellen in Halle a S a
Eurt Schlegel Leipzigerſtr 50
Richard Baartz Leipzigerſtr 53
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Bernhard Barth Gr Ulrichſtr 19
M Waltsgott Nachfl Gr Ulrich

ſtraße 30
Carl Kuhnt Gr Ulrichſtr 51
Carl Lange sen Kl Ulrichſtr 26
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10
Bernhard Borgis Domplatz 10
Leonhard Schneider Geiſtſtr 6
Alwin Gieſe Geiſtſtr 32
G Oßwald Nohfl Geiſtſtr 34
Wilhelm Höfer Geiſtſtr 59/60
Ferdinand Hille Geiſtſtr 68
Carl Güſtel Gr Steinſtr 25
Herm Stitz Nehfl Gr Steinſtr 33
F H Weber Gr Steinſtr 46Bruno Verthold Gr Steinſtr 48

Otto Noak Gr Steinſtr 76
Max Künzel Magdeburgerſtr 59
Otto Fiedler Magdeburgerſtr Ecke

Halberſtädterſtr
Wilhelm Ender Ludw Wuchererſtr 31
Carl Bartels Ludw Wuchererſtr 70
Karl Krütgen Merſeburgerſtr Ecke

Königſtr
Friedrich Riedel Merſeburgerſtr 33
Th H A Fritze Südſtr 52
Arthur Bach Blücherſtr 3
Derſelbe Mansfelderſtr 7
Theodor Stade Königſtr 80
Alfred Schmidt Landwehrſtr 12
Paul Einecke Streiberſtr 31
F F O Gebhardt Steinweg 165
Oskar Rohrmann Steinweg 30 a
Max Paul Hauer Zwingerſtr 25
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14

Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1
Guſtav Friedrich Bärgaſſe 3
Wilhelm Durow Dreyhauptſtr 3
Oskar Häder Oleariusſtr 10
Max Manig Böllbergerweg 10
Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11
Bruno Müller Bauhof 1
G Schnabel Bernburgerſtr 21
Gebr Raue Albrechtſtr 46 Ecke Geiſtſtr

Oswald Becher Schillerſtr 39
Ernſt Horn Schillerſtr 12
Oskar Schellbach Goetheſtr 8
Hermann Quaritſch Göbenſtr 1
Auguſt Steuer Hardenbergſtr 15
F Baumgärtel Hardenbergſtr 3F Baumgärtel Leſſingſtr 21

Franz Schumann Friedrichſtr 8
Albert Stittrich Friedrichſtr 22
Oswald Weiſe Sophienſtr 13
Wilhelm Rößler Frieſenſtr 26
Paul Thronicker Reilſtr 1
Ed Beyer Sohn Reilſtr 36
Wilhelm Höſchel Reilſtr 111
Auguſt Nauendorf Reilſtr 131
A Reichardt jun Burgſtr 69
Paul Möckel Gr Goſenſtr 13
Paul Fritzſche Delitzſcherſtr 74
Fr Wagner Landsbergerſtr 59

Mersehburg b Halle a S z
Carl Brendel Gotthardtſtr 45
W Kieslich Jnh a Entenplan
A Welzel Domplatz 1Chr Bohm An der Riſel 6

Ammendorf b H
Otto Börner

Trotha b H z
L Büchner

Dr Aumann Iversgehoſen b Erfurt
I Versuehsstation für Obstrerwertung

Hauptspezialität Dr Aumanns Medizinal Heidelbeerwein
Zwolcpiederlassuns m a J Pöllbergerwes t 10

gibt s und

Kluge Frauen

Zu haben in den meisten einschlägigen Geschäften

Vertr und Engros Lager F K Weise Gelststr 32

Ein friſcher Transport
prima hochtragender und

urumilchenderäühe bagriſ cher
ſtehen bei uns zum a

erinder n

selrr kluge die sehr
klugen kaufen nur Galop
Créme PilIo weil es dem
Schuhzeug so rasch hohen
Glanz verleiht

Zugochſen

Delitzſcherſtraße 10
Ruſſiſcher Hof

r er e

i

54

und
dump
gern
bezah

entla
morg

einer

vor
Wet

wo
Laz

geme
Ren

troff
denk

des
Aug

ich

Dich
Dich
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